
Stefanie Bischof und Jirí Nemecek, 
Violine. Martina Bischof, Viola. 
Andrea Bischof, Violoncello.

Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

02/03.2019

Herzliche Einladung zum zweiten 
Aescher Konzertabend am Sonntag, 
24. Februar um 17 Uhr in der refor
mierten Kirche mit dem SONOS 
Quartett. 
1992 wurde das Quartett von den drei 
Schwestern Stefanie, Martina und 
Andrea Bischof gegründet. Gemein-
sam mit dem Primgeiger Jirí Nemecek 
gewannen sie schon bald Förder- und 
Wettbewerbspreise in der Schweiz, in 
Spanien, Italien und Frankreich. Das 
Quartett spielt unter dem Titel „Kon-
traste“ das Streichquartett in Es-Dur 
(The Joke) von Joseph Haydn, von Paul 
Hindemith das Repertorium für Mi-
litärmusik, eine Parodie (Minimax) 
und von Ludwig van Beethoven das 
Streichquartett in f-Moll (Quartetto 
Serioso).

Am Sonntag, den 24. Februar um 10.30 
Uhr gestaltet die Weltgebetstagsgrup-
pe einen ökumenischen Gottesdienst 

in der reformierten Kirche in Aesch. 

„Kommt, es ist alles bereit“, so ist die 
diesjährige Liturgie überschrieben, 
die slowenische Frauen ausgearbeitet 
haben. Die Frauen loben die Natur-
schönheiten ihres Landes und erzäh-
len von ihrer Vergangenheit und den 
Mühen des Alltags. Sie stärken sich 
an der Hoffnung, dass Gott sie alle in 
ihren Nöten und Freuden zum Fest-
mahl einlädt und finden darin Stärke 
und Hoffnung, um auch in schwieri-
gen Situationen weiterzumachen.
Musikalisch führen Mariann Widmer, 
Orgel und Susanna Andres, Violine 
durch die Feier. Die Kollekte ist be-
stimmt für die Förderung der Frauen, 
insbesondere für Verminderung des 
Armutsrisiko.
Feiern Sie mit uns den diesjährigen 
Weltgebetstag und geniessen Sie nach 
dem Gottesdienst einen slowenischen 
Eintopf im Steinackerhaus.
Im Namen der Weltgebetstagsgruppe: 

Annemarie Polak

Zum dritten Aescher Konzertabend 
am Sonntag, 31. März um 17 Uhr in 
der reformierten Kirche erwartet uns 
das neue Programm des Trios Klez-

mer Pauwau. 
Unter dem Titel „Humus“ spielen und 
singen Fred Singer, Klarinette, Vik-
tor Pantiouchenko, Bajan und Ivan 
Nestic, Kontrabass einen fröhlich-
wehmütigen Mix aus ukrainischen 
und berndeutschen Liedern, russi-
schen Tangos und slawischer Volks-
musik. Lassen Sie sich von der Musi-
zierfreude, der Lebenslust und dem 
Humor der drei Musiker von Klezmer 
Pauwau anstecken.
Der Eintritt in beide Konzerte ist frei, 
es wird eine Kollekte am Ausgang er-

beten.  Die Musikkommission: 

Inga Schmidt, Mariann Widmer

Aescher Konzertabende Weltgebetstag

Viktor Pantiouchenko, Bajan/ Stimme. 
Fred Singer, Klarinette/Stimme.
Ivan Nestic, Kontrabass.

Foto: Rolf  Zimmermann
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Freiwillige Helferinnen und Helfer 
für das Sommerfest gesucht. 
Man glaubt es kaum, aber am ver-
gangenen Sommerfest 2017 waren 
über 300 freiwillige Helfer_innen 
im Einsatz. Die Leiter_innen der Ju-
gendverbände sorgten für Spiel und 
Spass bei den Kindern und die Eltern 
der Kinder in den Jugendverbänden 
waren aktiv beim Sammeln von Tom-
bolapreisen, der Frauenverein in der 
Kaffeestube, die Gruppe 55+ bei der 
Festwirtschaft, der Neue Chor an der 
Cüplibar, die Schüler_innen des Re-
ligionsunterrichtes beim Auf- und 
Abbau der Infrastruktur sowie beim 
Verkauf der Tombolalose, eine Grup-
pe der römisch-katholischen Kirchge-
meinde beim Crêpesstand und dann 
waren ebenso viele Helfer_innen un-
serer Kirchgemeinde im Einsatz, wel-
che nicht zu einer der oben genannten 
Gruppen gehörten. 
Nun braucht es für das nächste Som-
merfest erneut Freiwillige. Ich freue 
mich, wenn alle Helfer_innen des ver-
gangenen Sommerfestes 2017 wieder 
bereit sind, am kommenden Sommer-
fest mitzumachen und mir dies via 
E-Mail a.diethelm@erkap.ch oder per 
Telefon 061 751 17 00 mitteilen. 
Adrian Diethelm

Freiwillige gesucht
Bei schönstem Prachtwetter fand im 
Juni 2017 das letzte Sommerfest un-
serer Kirchgemeinde statt – in und um 
die reformierte Kirche, welche in die-
sem Jahr 75 Jahre alt wird. 

Mit dem Erlös aus dem letzten Sommer-
fest konnten spannende Projekte von 
Jungschar, Pfadi Angenstein und Pfadi 
Drei Tannen finanziert werden.
In diesem Jahr wird nun auf dem Areal 
um die Kirche eine Neuauflage des Som-
merfestes stattfinden. Erneut möchten 
wir damit einerseits einen Beitrag zum 
aktiven gesellschaftlichen Leben in 
unserer Gemeinde leisten und anderer-
seits Projekte dieser drei Jugendverbän-
de finanzieren. Diese leisten mit ihren 
Aktivitäten einen wichtigen Beitrag zur 
Jugendarbeit und bieten Jugendlichen 
aus unserer Region sinnvolle Freizeit-
gestaltung an.

Sommerfest
Zahlreiche Vereine haben sehr spontan 
zugesagt, auch für die nächste Durch-
führung unseres Sommerfestes mit ei-
nem Auftritt zu einem gelungenen An-
lass beizutragen – selbstverständlich zu 

Gottes Lohn. Reservieren Sie sich des-
halb bereits jetzt das Wochenende vom 
15./16. Juni 2019. Dank Ihrer regen Teil-
nahme wird auch die vierte Ausgabe des 
Sommerfestes zu einem Erfolg werden.
Rolf Blatter, Präsident OK Sommerfest

Somm
erfest

15.−16. Juni 2019

Rolf Blatter, OK Präsident

Ökumenische Taizéfeiern 2019

Sonntag, 17. Februar, 17 Uhr 

Sonntag, 19. Mai, 10.30 Uhr

Sonntag, 8. September, 10.30 Uhr

Sonntag, 17. November, 17 Uhr

in der Kirche St. Martin in 

Pfeffingen



Fe
br

ua
r

1.
 F

re
ita

g	
55

pl
us

. W
an

de
ru

ng
 B

ur
g 

– 
M

et
ze

rl
en

 - 
M

ar
ia

st
ei

n
9.

30
	

Tr
ef

fp
un

kt
 B

us
ha

lte
st

el
le

 A
es

ch
 D

or
f (

Ab
fa

hr
t 9

.4
1h

)
	

W
an

de
rle

itu
ng

: A
nn

em
ar

ie
 P

ol
ak

, T
el

. 0
61

 7
51

 5
4 

27

3.
 S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm

5.
 D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

19
.3

0	
Le

se
gr

up
pe

	
m

it 
Pf

ar
re

rin
 In

ga
 S

ch
m

id
t i

m
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s

10
. S

on
nt

ag
	

Ju
ge

nd
go

tte
sd

ie
ns

t f
ür

 A
lle

18
.0

0	
ge

st
al

te
t v

on
 S

ch
ül

er
/in

ne
n 

de
r 2

. S
ek

un
da

rk
la

ss
en

	
m

it 
Ju

ge
nd

ar
be

ite
r G

ui
do

 B
au

r

12
. D

ie
ns

ta
g	

Fr
au

en
ve

re
in

. L
eh

m
hu

us
 in

 A
es

ch
, F

üh
ru

ng
14

.0
0	

Le
hm

hu
us

, N
eu

ho
fw

eg
 5

0,
 A

es
ch

	
An

m
el

du
ng

 b
is

 5
.2

.: 
An

na
m

ar
ie

 H
or

at
, T

el
. 0

61
 7

51
 2

9 
48

 
	

od
er

 h
or

at
.a

nn
e@

bl
ue

w
in

.c
h

17
. S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

e 
Ch

in
de

rfi
ir

 fü
r C

hl
i u

nd
 G

ro
ss

17
.0

0	
re

fo
rm

ie
rte

 K
irc

he
 A

es
ch

 m
it 

Ca
ro

lin
e 

Hä
ne

r, 
M

ar
tin

a 
Zu

bl
er

 
	

un
d 

In
ga

 S
ch

m
id

t

17
.0

0	
Ö

ku
m

en
is

ch
e 

Ta
iz

éf
ei

er
	

Ki
rc

he
 S

t. 
M

ar
tin

, P
fe

ffi
ng

en

22
. F

re
ita

g	
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

. S
ch

ön
e 

ne
ue

 d
ig

ita
le

 W
el

t?
14

.3
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
 m

it 
An

ne
m

ar
ie

 P
ol

ak

24
. S

on
nt

ag
	

Ö
ku

m
en

is
ch

er
 G

ot
te

sd
ie

ns
t z

um
 W

el
tg

eb
et

st
ag

10
.3

0	
re

fo
rm

ie
rte

 K
irc

he
 A

es
ch

, g
es

ta
lte

t v
on

 d
er

 W
GT

-G
ru

pp
e,

 
	

Su
sa

nn
a 

An
dr

es
, V

io
lin

e 
un

d 
M

ar
ia

nn
 W

id
m

er
, O

rg
el

 
	

an
sc

hl
ie

ss
en

d 
M

itt
ag

es
se

n 
im

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s

17
.0

0	
Zw

ei
te

r A
es

ch
er

 K
on

ze
rt

ab
en

d
	

re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
. E

s 
sp

ie
lt 

da
s 

So
no

s 
Qu

ar
te

tt.
	

Ei
nt

rit
t f

re
i, 

Ko
lle

kt
e

26
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el

28
. D

on
ne

rs
ta

g	
A

te
m

pa
us

e
19

.0
0	

Te
xt

 –
 M

us
ik

 –
 S

til
le

 in
 d

er
 re

fo
rm

ie
rte

n 
Ki

rc
he

 A
es

ch

M
är

z
1.

 F
re

ita
g	

55
pl

us
. W

an
de

ru
ng

 C
hr

is
ch

on
a,

 W
yh

le
n,

 H
er

te
n

8.
45

	
Tr

ef
fp

un
kt

 Tr
am

sc
hl

au
fe

 A
es

ch
 D

or
f (

Ab
fa

hr
t 8

.5
4h

)
	

W
an

de
rle

itu
ng

: N
ol

di
 L

äp
pl

e,
 Te

l. 
07

7 
42

5 
56

 3
7

3.
 S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
rin

 In
ga

 S
ch

m
id

t

10
. S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm

17
.S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t. 
B

ir
se

ck
er

 K
an

ze
lta

us
ch

10
.0

0	
Pf

ar
re

rin
 C

ris
tin

a 
Ca

m
ic

he
l

19
. D

ie
ns

ta
g	

Fr
au

en
ve

re
in

. G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

18
.3

0	
Ki

rc
he

 u
nd

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s

24
. S

on
nt

ag
	

Ju
ge

nd
go

tte
sd

ie
ns

t f
ür

 A
lle

18
.0

0	
ge

st
al

te
t v

on
 S

ch
ül

er
/in

ne
n 

de
r 2

. S
ek

un
da

rk
la

ss
en

 m
it

	
Ju

ge
nd

ar
be

ite
r G

ui
do

 B
au

r

26
. D

ie
ns

ta
g	

m
ite

na
nd

-ä
ss

e
12

.0
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
. A

nm
el

du
ng

 b
is

 a
m

 v
or

he
rg

eh
en

de
n 

	
Fr

ei
ta

g 
11

 U
hr

 a
ns

 S
ek

re
ta

ria
t T

el
. 0

61
 7

51
 4

0 
66

28
. D

on
ne

rs
ta

g	
A

te
m

pa
us

e
19

.0
0	

Te
xt

 –
 M

us
ik

 –
 S

til
le

 in
 d

er
 re

fo
rm

ie
rte

n 
Ki

rc
he

 A
es

ch

29
. F

re
ita

g	
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

. P
ha

nt
as

ie
vo

lle
 H

im
m

el
14

.3
0	

St
ei

na
ck

er
ha

us
 m

it 
An

ne
m

ar
ie

 P
ol

ak

30
. S

am
st

ag
	

Ro
se

nv
er

ka
uf

 A
kt

io
n 

B
ro

t f
ür

 a
lle

 / 
Fa

st
en

op
fe

r
8.

00
 –

 1
2.

30
	

be
im

 E
in

ka
uf

sz
en

tru
m

 in
 A

es
ch

31
. S

on
nt

ag
	

G
ot

te
sd

ie
ns

t
10

.0
0	

Pf
ar

re
r A

dr
ia

n 
Di

et
he

lm
. D

er
 N

eu
e 

Ch
or

 A
es

ch
 s

in
gt

 
	

iri
sc

he
 V

ol
ks

lie
de

r.

17
.0

0	
D

ri
tte

r A
es

ch
er

 K
on

ze
rt

ab
en

d
	

re
fo

rm
ie

rte
 K

irc
he

 A
es

ch
. E

s 
sp

ie
lt 

da
s 

Tr
io

 K
le

zm
er

 P
au

w
au

. 
	

Ei
nt

rit
t f

re
i, 

Ko
lle

kt
e

17
.0

0	
Ö

ku
m

en
is

ch
e 

Ch
in

de
rfi

ir
 fü

r C
hl

i u
nd

 G
ro

ss
	

ka
th

ol
is

ch
e 

Ki
rc

he
 A

es
ch

 m
it 

Re
gu

la
 H

är
in

g,
 N

ic
ol

e 
Jö

hr
 u

nd
 

	
Ca

rm
en

 R
oo

s

Je
de

n	
M

or
ge

ns
in

ge
n 

zu
m

 W
oc

he
nb

eg
in

n
M

on
ta

g	
9.

30
 –

 1
1 

Uh
r i

m
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

 
	

Le
itu

ng
: A

nt
oi

ne
tte

 P
el

le
gr

in
i, 

Te
l. 

06
1 

41
1 

45
 7

4

Je
de

n	
55

pl
us

. J
as

se
n 

im
 R

es
t. 

Ti
po

, H
au

pt
st

ra
ss

e 
98

2.
 D

ie
ns

ta
g	

14
 U

hr
, A

us
ku

nf
t: 

Ha
rry

 B
ru

de
r, 

Te
l. 

06
1 

46
1 

58
 8

4

Je
de

n	
Ita

lie
ni

sc
h 

fü
r A

nf
än

ge
r/

in
ne

n
D

on
ne

rs
ta

g	
10

 –
 1

1 
Uh

r i
m

 S
te

in
ac

ke
rh

au
s 

(a
us

se
r S

ch
ul

fe
rie

n)
	

Le
itu

ng
: G

ia
nn

i F
ar

ru
gg

io
, T

el
. 0

61
 7

51
 3

0 
88

Je
de

n 
	

A
be

nd
m

ah
lfe

ie
r /

 M
es

s-
 o

de
r K

om
m

un
io

nf
ei

er
D

on
ne

rs
ta

g	
10

.1
5 

Uh
r i

m
 A

lte
rs

ze
nt

ru
m

 „
Im

 B
rü

el
“

Je
de

n	
N

eu
er

 C
ho

r A
es

ch
D

on
ne

rs
ta

g	
19

.3
0 

Uh
r P

ro
be

 im
 S

te
in

ac
ke

rh
au

s 
(a

us
se

r S
ch

ul
fe

rie
n)

	
Le

itu
ng

: R
eg

ul
a 

Bä
nz

ig
er

, T
el

. 0
61

 2
61

 9
1 

75

Seniorennachmittage
Schöne neue digitale Welt? Eine span-
nende Stunde, die uns alle etwas an-
geht am Freitag, 22. Februar um 14.30 
Uhr im Steinackerhaus. 
Wir stecken mitten in der vierten Re-
volution, in der die reale und virtuelle 
Welt immer mehr verschmelzen und 
künstliche Intelligenzen zunehmend 
unsere Arbeit übernehmen. Die älte-
re Generation fürchtet sich vor den 
Schreckensszenarien, die jüngere ist 
begeistert von den neuen Möglichkei-
ten. Barbara Bleisch diskutiert mit 
dem Philosophen und Schriftsteller 
Richard David Precht, mit der Politik-
philosophin Katja Gentinetta und mit 
dem Soziologen Harald Welzer, wie 
wir uns auf die radikalen Veränderun-
gen der Zukunft einstellen müssen.
Am Freitag, 29. März um 14.30 Uhr 
geht es um fantasievolle Himmel. 
Ich zeige aus meinen Ferien in Ober-
schwaben  (z.B. Birnau, Biberach, 
Steinhausen, Blaubeuren und Ottobeu-
ren) Bilder von traumhaften Himmeln 
in barocken Kirchen und Klöstern, 
daneben sehen wir auf verschiedenen 
Wanderungen romantische Fluss- und 
Hügellandschaften. 
Beide Seniorennachmittage finden in 
einem Zvieri einen gemütlichen Aus-
klang.   Annemarie Polak

Am Sonntag, 31. März wird der Neue 
Chor Aesch unter der Leitung von 
Regula Bänziger im Gottesdienst be-
kannte und wunderschöne «Irish Tra-
ditionals» - irische Volkslieder singen, 
wie zum Beispiel «Auld Lang Syne», 
«Dany Boy» oder auch «Londonder-
ry Air» genannt, «Down by the Salley 
gardens» oder «The Nightingale». Die 
Lieder werden durch irische Gedichte 
und Texte ergänzt. Zu diesem beson-
deren Gottesdienst sind Sie alle ganz 
herzlich eingeladen. Er beginnt um 10 
Uhr in unserer reformierten Kirche.
Adrian Diethelm

Die zweimalige Aufführung des Weih-
nachtsspiel im Dezember fand wieder 
grossen Anklang. Mit einer Kollekte 
von 1'839.– CHF konnte das Flücht-
lingsprojekt „One Happy Family“ auf 
Lesbos unterstützt werden. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Beteiligten 
für den grossen Einsatz.   Inga Schmidt

(weitere Fotos auf www.erkap.ch)

Neuer Chor Aesch Kollekte Weihnachtsspiel

Führung Lehmhuus — Am Dienstag, 12. Februar ab 14 Uhr findet eine Führung im 
Lehmhuus Aesch statt.
Ton und Lehm sind Werkstoffe, welche den Menschen schon seit Beginn an fas-
zinieren und begleiten. Ton ist gut formbar und bietet vielfältige Gestaltungs-
möglichkeiten im therapeutischen Bereich, im Unterricht, an der Schule und 
im Hobby- und Profibereich. Dies führte vor über 35 Jahren zur Gründung der 
„LEHMHUUS Töpferschule" und der Firma LEHMHUUS AG, welche als Töpferei-
bedarf, für das Töpferhandwerk tätig ist. Anmeldung bis 5. Februar an Annamarie 
Horat, Tel. 061 751 29 48, horat.anne@bluewin.ch.
Generalversammlung
Am Dienstag, 19. März, um 18.30 Uhr findet unsere Generalversammlung im 
gewohnten Rahmen statt. Alle Mitglieder werden eine persönliche Einladung 
mit Traktandenliste erhalten. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  
Annamarie Horat

Frauenverein
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Taufen
Louis Andrin Henz
Schlossstrasse 22, Aesch

Yuna Marie Sacher
Im Schützengraben 39, Basel

Verstorben aus unserer Gemeinde 
Ursel Müller geb. Breitkreuz
Bromhübelweg 17, Arlesheim
verstorben im 86. Lebensjahr

Adelrich Niederberger
Starenweg 2, Aesch
verstorben im 87. Lebensjahr

Marlene Ruf
Traugott Meyer-Strasse 7, Aesch
verstorben im 70. Lebensjahr

Amtswochen
02.02. bis 15.02.2019
Pfarrer Adrian Diethelm

16.02. bis 08.03.2019
Pfarrerin Inga Schmidt

09.03. bis 05.04.2019
Pfarrer Adrian Diethelm

Öffnungszeiten
Das Sekretariat ist am 28.2.2019 (Kin-
derfasnacht) und während den 
Fasnachtsferien vom 2.3. bis 17.3.2019 
geschlossen.

Am 6. März beginnt die Passions- bzw. 
Fastenzeit. Der Fastenkalender, den 
Sie in Ihrem Briefkasten finden, lädt 
Sie dazu ein, in dieser Zeit auf eine 
Reise zu gehen, einmal nach innen, um 
Kraft zu schöpfen oder sich bewusst 
zu machen, wo Weichenstellungen im 
Leben nötig sind. Der Fastenkalender 
öffnet aber auch Raum, sich mit den 
Realitäten von Menschen in anderen 
Ländern auseinander zu setzen. Er ist 
eine Inspirationsquelle dafür, was wir 
ganz persönlich dazu beitragen kön-
nen, die Welt zu einem besseren Ort 
für alle Menschen zu machen. Seit 50 
Jahren engagieren sich Brot für alle 
und Fastenopfer in der Ökumenischen 
Kampagne gegen Ungerechtigkeit, 
Hunger und Not. Es geht um einen Wan-
del zu neuen Modellen der Nahrungs-
mittelproduktion und gerechteren 
Wirtschaftsformen. Diese setzen auf 
Kooperation zwischen den Menschen 
und fördern den Respekt gegenüber 
den natürlichen Ressourcen. In diesem 
Jahr steht die Jubiläumskampagne von 
Brot für alle, Fastenopfer und Partner 
sein unter dem Motto „Gemeinsam für 
starke Frauen – Gemeinsam für eine 
gerechte Welt“, für gelebte Solidarität.
Inga Schmidt

Fastenkalender

Atempause
Die Gruppe Atempause lädt Sie 
herzlich ein zu einer halben 
Stunde Text, Stille und Musik 
jeweils am letzten Donnerstag 
im Monat. 
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 28. Februar 
Donnerstag, 28. März  
jeweils um 19 Uhr in der Kirche.
inga Schmidt

Redaktion: Inga Schmidt
Redaktion Agenda: Martina Zubler
Gestaltung: particletree.ch
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Gartenstrasse 21 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Lanza
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.lanza@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
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